
Vorwort. 

Dass dieses Heft der Zeitschrift nicht mit grösserer Verspä-
tung herauskommt, ist das Verdienst ihres neuen Verlags. Die 
Librairie Felix Alcan hat es ihr ermöglicht, als wissenschaft-
liches Organ.in deutscher Sprache weiter zu erscheinen. Die 
Redaktion ist in die Genfer Zweigstelle des Instituts für Sozial-
forschung, die als unabhängige Forschungsanstalt weiterbesteht, 
verlegt. worden. Sie schuldet diesem Verlag, der in der ganzen 
Welt um seiner kulturellen Traditionen willen geachtet ist, beson-
deren Dank dafür, dass er die Zeitschrift bei sich aufgenommen hat. 

Das Institut für Sozialforschung wird sich auch weiterhin 
bemühen, die Theorie der Gesamtgesellschaft und ihre Hilfs-
wissenschaften zu fördern. Sein Mitarbeiterkreis, der sich aus 
jungen Gelehrten verschiedener Fächer zusammensetzt, erblickt in 
der Theorie einen Faktor zur Verbesserung der Wirklichkeit. Das 
begreifende Denken hat für die gesellschaftlichen Mächte keines-
wegs die gleiche Bedeutung : manchen unter ihnen 'gilt es mit 
Recht als schädlicher Ballast; die vorwärts strebenden Kräfte 
der Menschheit aber werden seiner nicht entraten können. 

September 1933. 
Max Horkheimer, 

Professor der 8ozialphilosophie. 


